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Amtlicher Theil. Krieg in Italien unternehme. So hat es auch derſſſo viele andere, zu Gunſten des guten Einvernehmens Art 
Kaiſer Napoleon verſtanden, denn er beeilte zwi eiden Regier ; 
Se. b. t. Apoſioliſche Majeſtat haben mit der Allerhöchſten ’ ſtanden, fi, foleſzwiſchen den b gierungen Frankreichs und En⸗ 
Entſchließung vom 7. Februar d. J. dem Günſer Hausbefige: 
Philipp v. Schey in Anerkennung ſeiner 2 | Treue, ſo 
wie der gelieferten Beweiſe ſeines opferwilligen und werkthätigen 
Gemeinſinnes den Orden der eiſernen Krone dritter Klaſſe mit 
Nachſicht der Taxen allergnädigſt zu verleihen gerubt 

Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben dem Mittmeifter im 
Fürſt Karl Liechtenſtein hten Uhlanen⸗Regimente und Botſchafts⸗ 
Attachs in Paris Vietor Grafen Dubsky, dann dem Rittmei⸗ 
ler im Freiwilligen⸗Uhlanen⸗Regimente Johann Sigmund Gra⸗ 


t feſtzuſetzen daß eine Erneuerung blutiger Conflicte 
zwiſchen Druſen und Maroniten wirkſam beſeitigt 


2 j bliebe. Die franzöſi ü rien 
tersburg zu ſchicken, deſſen erſter Artikel lautet: 1) In Nachträglich verlautet aus Paris, daß der Kaiſer, verlaſſen, de = — Dakar rn er 


dem Falle, daß Oeſterreich in Venetien angegriffeninad feiner Rückkehr aus der Eröffnungs ſitzung, ſeine ins Leben treten möchte, Sicherm Vernehmen nach 
Verſtimmung über die allzugroße Lebhaftigkeit,ſhat England principiell einem ſolchen Compromiß bei⸗ 
n Worten über den Kö⸗ gepflichtet, und es übernommen die Annahme davon 
ollten, ausgedrückt habe. dem Divan anzurathen. Der Pforte wird unter ſol⸗ 
8 Herrn Keller 1 andere Wahl bleiben als aus 

h ammern mwors|der Noth eine Tugend ) 
fen Herberſtein die k. k. Kämmererswürde allergnädigſt zu Katholiken, de⸗[Conferenz durch ag ice in def em, 0b Air 


verleihen geruht. 
. 5 egenwärtige türki i i if⸗ 
Das Finanzminiſterium hat die Wiederwahl des A. G. Pu m⸗ die Gebietsabgrenzungſbrückung des Journals „la Bretagne“ zur Folge hatte. Efendi, abſolut 5 ö ee y * N ein 


Praſidenlen — Aa 7 iu 200 Lennie Die „Independance belge“ erfährt, daß im fran⸗Pariſer Correspondent der „A. A. Ztg.“ 
0 Im Kanton Waadt iſt eine Revifion der Ver⸗ 
Alth zum Präfldenten und des Jſaak Rubinſtein 72 Dice: 8 des folgen⸗ſfaſſung beſchloſſen worden. 


beſtätigt. 
— ͤ·—»2————ͤ ¹ IA 


Michtamtlicher Theil. 
Krakau, 12. Februar. 


Bekanntlich hieß es von der Zuſammenkunft in 
Warſchau, ſie habe „Fiasco“ gemacht; man hatte ihr Exaltation (2)ſentſprechende Hauſſe genommen. Dieſes erfreuliche Er⸗ 
den Zweck untergeſchoben, eine Coalition gegen Frank⸗ 
reich zu Stande zu bringen, oder doch ein gemein⸗ 
ſchaftliches Vorgeben gegen die Italieniſche Bewegung 
zu beſchließen. Das Erpofe macht alle dieſe Schwätze⸗ 
teen und ſomit auch das wohlfeile Triumphgeſchrei 
der revolutionären Tagespreſſe zu Schanden; denn es 
belehrt einen Jeden, der zwiſchen den Zeilen zu leſen 
verſteht, dahin, daß die drei Souveräne, nichts weni— 


i = Angelegenheit nun beendigte und dem 
Reichsrath vorgelegt worden. 


Wiener Acte ſich für Sardinien ergebenden Verbind— 
lichkeiten auf ſich zu übernehmen. Die aus der even: 
tuellen Neutraliſation dieſes Gebietes hervorgehenden 
Rechte und Pflichten würden durch einezwiſchen Frank⸗ 
reich und der Schweiz direct abzuſchließende Convention 
feſtgeſtellt und den die Netralität der Schweiz garanti⸗ 


u entreißen, daß Frankreich einen Angriff gegenſund nicht vollſtändig. Letzt und ſich mit Wärme zu Gunſten Oeſterreichs ausge⸗ 
Venetien durch 2 e Be cr ee ſprochen. Wenn dennoch Herr von Binde mit feinem 
ſich von felber verſteht, ging! U ei⸗ Der „Morning Poſt“ wird vom 6. Februar aus Amendement, trotz dem beiſpiellos ſeichten und zum 
fe zu Werke, welche den Kaifer a 1 ale 9 Poſt Theil skurilen Argumente, die er für dasſelbe vor: 
gen konnte, und der Kaiſer Alexander nahm es über n Theil nahmen, ſniſche Angelegenheit haben augenblicklich eine Verzö— brachte, durchdrang, ſo erklärt ſich dies daraus, daß 


Botſchafter zu ſich kommen ließ und ihm Folgendesſabbängt.“ lieniſche Frage einer friedlichen Löſung entgegengebt,ſordneten-Hauſe ſitzenden Polen den Aus ſchlag gaben, 
eröffnete: „Sie wiſſen, daß der Prinz = Regent vonſchen beide "und daß ein anderer Theil, jener der für den Frieden 
Preußen und der Kaiſer von Oeſterreich zu mir nachſſam, mit um die Pforte zu beſtimmen ihre Zuſtimmung zuſum jeden Preis ſchwärmt, ſich dem Glauben hingab, 


Warſchau kommen werden; die öffentliche Meinung halſdelte. „Beim Leſen dieſer Stelle“, ſagt der uſti⸗Ider von Frankrei en [durch beſagtes Amendement jedem Kriegsgeſuche vor⸗ 

ſich mit diefer Zusammenkunft beſchäftigt, bevor fie beeftutionnel“, „fühlt man, daß es 1 — dae Se a . — — 6 gr ed ee beugen zu können. Aber alles was im  preußifcen 

> Wohlfahrt der Amerikaner allein ift, denen dieſſeine eigene Theilnahme an befagter Conferenz knüpft, Ubgeorr netenhauſe durch Patriotismus und Intelligenz 

tion erblickt. J'ai voulu m’expliquer avec yous sur itef gauge ihre ganze Aufmerkſamkeit widmet, ſondernſbringt das Gabinet der Tuilerien eine Art Compromißſſich auszeichnet, hat gegen das Amendement geſtimmt, 

b 1 ſie zugleich an die bedauerliche Rückwirkung denkt, ſin Vorſchlag, wodurch Hr. Thouvenel den Widerſtandſſa ſogar der pars sanior der eigentlich Vincke'ſchen 

Ihnen nicht zu fagen, daß fie freundſchaftlich gegenſwelche die Ereigniſſe in Amerika auf die Woblfahriſder Pforte vollends zu heben ſich ſchmeichelt. Die Auf- Partei, wodurch das ſelbe in den Augen von Preußen 
gen fe a A hrer eigenen Unterthanen haben Rön|gabe der Gonfirenz fol nicht mehr fein: zu ermittelnſund Deutſchland hinlänglich gerichtet it. 

poleon, daß er Vertrauen in mich fegen kann.“ Mar Be „Journal des Debats“ erwähnt noch der|ob und inwiefern eine Verlängerung der franzöſiſchen 

kann ſich nicht höflicher und ſchonender ausdrücken, — e in Betreff der inneren Politik in der Rede der [Occupation von Syrien nothwendig erſcheint, ſondern 

0 J Königin, und der „Conſtitutionnel“ ſchließt mit denſdie Conferenz würde ſich zu dem Endzwecke verſam⸗ 

len wiſſen, woran wir uns zu halten haben, und wir Worten: „Wir glauben darin ein neues Pfand der|mein, um auf Grundlage des durch die in Neirut taz 

find entſchloſſen, nicht zuzugeben, daß Frankreich, falls[Erhaltung des Friedens in Europa zu erblicken unt gende europäiſche Commiſſion zu erſtattenden General- 

darin ferner ein wichtiges Zeugniß, wie ſchon[berichts die definitive Organifatien des Libanons der 


— — 


ieht. Von der Packk wii l 5 5 9 . A 5 
75 den geſchieht.;! ammer führt ein eigenerſim Erdgeſchoſſe, das einem keineswegs ganz geringfü⸗ſausgewählteſten und in Styl wie Ausführung vollen⸗ 
Feuilleton. langer i auf eine entfernte Straße, gigen Jahrmarkte gleich kommt. Dieſer Rundblick iſt derfen Mobilien enthält, . man 
. fo daß jede Verwechslung oder Verwirrung mit denſallenfals dem zu vergleichen, welchen man in Ham⸗ zu der Abtheilung für Damenſchuhe und Stiefeln, an 
8 ge dan große Ri lichkeit ü möglichkeit 1 burg während der Börſe von der ne bat, aberſgefüllt mit allen möglichen hierher gehörenden Erzeug⸗ 

5 R Eine andere r Dagegen zum besifür Damen unbedingt fehr viel intereſſanter. Hier auflniffen der herrſchenden Mode. 

Ein engliſches Geſchäftshaus ſondern Empfang⸗ und e Zimmer beſtimmt. dieſer Gallerie iſt di Abtheilung für Fa und Nachdem wir nun ſo die Geſchäftsabtheilungen von 
(Schluß.) Hierher werden alle die Ballen, Kiſten, Koffer und Putzwaaren, hier auch die für Kinderzeug und Kna-Comptonhouſe nur flüchtig durcheilt, bilden die bäusli⸗ 
Eins der größten Wunder von Comptonhouſe fl Packete, die für das Geſchäft enfommen, hingebracht, benanzüge, hier auch für Alles, was Damen an klei⸗ſchen Einrichtungen einen eben ſo intereſſanten Gegen⸗ 
aber unbezweifelt ſein Keller, der von ungeheurer, Aus⸗ſum ſie auszupacken und ni ie erhaltenen Waarenſnen niedlichen Sächelchen zum Anzuge nöthig haben, ſtand der Betrachtung, indem in Comptonhouſe, ganz 
dehnung. In ibm find mannigfache Räumlichkeiten, in die verſchiedenen für ſie beſtimmten Geſchäfts⸗Ab⸗ und eben fo eine Abtheilung für die von den Englän⸗ſentgegen der ſonſtigen Gewohnheit engliſcher Geſchaͤfts⸗ 
die für alle die verſchiedenen Arbeiten in den verſchie⸗ theilungen zu ſchicken. In der Nähe dieſes Zimmers derinen ſo ſehr begehrten, und von ihnen mit demſhäuſer, ein großer Theil der Angeſtellten im Hauſe 
denen Geſchäftszweigen beſtimmt find, welche zu einem siegt eine Anzahl großer Vorrathskammern, wo die Ausdruck Berliner Wollen (Berlin wools) bezeichnetenſelbſt wohnt und dort verköſtigt wird. Die häuslichen 
großen Bekleidungs magazin gehören. Ein Fremderſgtobſtoffe für die Anfertigung der verschiedenen Gegen⸗ Waaren, die bauptſächlich angefangene und vollendete Anordnungen ſind ganz fo vortrefflich, in ihrer Art 
würde ſich ohne einen Führer in den unterirdiſchen ſtände aufbewahrt werden. Um die ungeheure Ausdeh⸗ Stickereien ſowie Alles, was hierzu gehört, begreifen[ganz fo vollkommen, wie alle bereits beſchriebenen des 
Gängen verirren müſſen. Hier find große Zimmerſnung des Rieſengeſchäftes zu De möge nochſund zum größten Theile wirklich von Berlin ſelbſtſausgedehnten Geſchäftes. Sie beabſichtigen alle bis in 
für die ſchweren und gewöhnlichen Sorten von Tep⸗ erwähnt werden, daß hier vier Vorrath ben mern ledig⸗Tnach England eingeführt werden. Hier iſt dann nochſdie kleinſte Einzelheit die Gefundbeit und das Wohl⸗ 
pichzeugen, Strohdecken, Matten u. ſ. w. Ein niedli⸗ lic für die Schreibmaterialien vorhanden, welche in eine Abtheilung für alle jene hübſchen Dinge, welche[behagen der vielen Angeſtellten zu fördern, Sämmt⸗ 
ches Gemach im Keller muß bier jedoch beſonders er⸗ dieſem Geſchäfte ſelbſt verbraucht werden. die Engländer mit dem Namen fancy articles bezeich⸗lliche Zimmer des ganzen gan Gebäudes, die höher 
wähnt werden, da es die Vollſtändigkeit und Voraus⸗ Der mächtige Kellerraum unter dem Hauptſaale nen und wozu auch Alles gehört, was wir Nippesſa⸗ſals eine Treppe liegen, fin b m häuslichen Zwecken 
ſicht beweiſt, mit welcher Alles angeordnet. Dies Ge⸗ſiſt ein außerordentlich großes Zimmer, das als Lagerſchen nennen, Statuetten und Figuren in Marmor und|der umfänglichen Auſtalt vor challen, und wenn man 
mach iſt nämlich nur mit Gas beleuchtet, damit Da-|und Vorrathskammer für ſchwere Tuche verſchiedener Alabaſter ſowie Vaſen und dergleichen mit inbegriffen. [alsdann erwägt, daß mebr als dreihundert Perſonen 
men ſich auch am Tage von der Wirkung der Farben Art benutzt wird. 5 [Die Abtheilung für Putz, der größtentheils aus dem m Hauſe ſelöſt wohl und beköſtigt werden, ſo wird 
beim Einfluſſe künſtlicher Beleuchtung überzeugen können.“ Endlich aus den Kellerräumlichkeiten wieder imſierin durch Geſchmack, Erfindungsgabe, Grazie undſman leicht begreifen, daß die Einrichtungen hiefür noch 
Zunächſt nun die Neugierde anregend, fällt die Erdgeſchoß unter der Hauptkuppel angelangt, wirdſleichte Eleganz die unbeſtrittene Weltherrſchaft aus- einem ce aßſtabe fein müſſen. Die 8 m⸗ 
Pod: und Verſendungskammer auf, wo Alles, wasſman eine ſchöne ſieben Fuß breite höchſt bequeme Wen⸗fübenden Paris herſtammt, iſt ganz vorzüglich bemersimer der er 3 1 und männlichen Handelsgehülfen 
aus dem ganzen großen Geſchäfte fortgeſandt werdenſdellreppe hinaufgeführt. Jetzt befindet man ſſch auf derſtersnerth wegen ihrer glänzenden Sa önbeit und rei⸗ſliegen vollen 58, Senne 
ſoll, ingebracht wird, um es an die aufgegebene Adreſſe[ Gallerie und hat einen wunderbaren fehr intereſſanter ſchen Vollſtändigkeit. Jetzt die Abtheilung für Meublesſbenen za G. „Pauls; die Küche iſt mit einem 
abzuliefern, was täglich drei Mal zu beſtimmten Stun⸗JBlick auf das ganze ausgedehnte Geſchäftsleben untenſund was dazu gehört, die einen großen Vor rah der gusgede dase pparat zum Kochen verſehen und 


Deſterreichiſche Monarchie. 


Wien, 11. Februar. Einer Allerhöchſten Ent⸗ 
ſchließung zufolge fol das Militär⸗Deckenmagazin, einſt 


n 


1860 verſpäteten Tabaksmengen dem Aerar vollſtän⸗“ Von den dem Septemberpatent anhängigen Pro-] Kaffee, Cacao c., aber zugleich hervorgehoben, daß ja 


Schwarzſpanier⸗Kirche, in eine evangeliſche Garni: cation ſiſtirt, di : 
chwarzſpanier⸗Kirche, r Comitats iſt nur noch der Su-jaud die Amortiſation ſiſtirt, die Branntweinſteuer er- 


ons⸗Kirche umgewandelt werden. Die zur inneren und|dig abgeliefert werden mü en, nach deren erfolglofemlteftanten des Sohle rn / U I \ g j I 
e T nöthigen Unfoſten übernahm daß Ablau die Strenge des ar angewendet wird.“ ſperintendent Kuzmany in Neufohl übrig geblieben höht und die Tabakspreiſe geſteigert ſeien. Die Mehr: 
hohe Finanzminiſterium. Das Gremium der Peſter Großhändler half Demſelben wurde kürzlich eine Katzenmufik dargebrach Ausgaben für China, Syrien er N Rom follen, wen g⸗ 
Se. kaiferl. Hoheit der Herr Erzherzog Wilhelmſan den Judex Curiae ein Memorandum gerichtet [von obligatem Fenſtereinſchlagen begleitet. Hiebei brach ſſtens zum Theil, aus dem gedeckt werden, was China 
gedenkt nächſten Mittwoch nach Venetien zurüdzureifen. worin gegen die foforti,.e unbedingte Reactivirung declte man auch originelle Geſchoße in Anwendung. Ma eis Kriegs⸗Entſchädigung zu bezahlen hat. Die ſchwe⸗ 
Se. kaiſerl. Hoheit der Herr Erzherzog Alb rech ſungariſchen Geſetzes und Juſtizweſens energiſch proteſtirſſfüllte nämlich ausgeblaſene Eier mit Tinte und waıfibende Schuld, die vor Wenigen rn noch 900 Mill. 
wird dem Vernehmen nach das Landesgeneralcommandoſwird. Es heißt darin unterm Anderm: „Wir bittenſſie durch die zerſchlagenen Fenſter in die Wohnung betragen, war zu Anfang d. J. auf 50 Mill. geſun⸗ 
in Böhmen übernehmen. und beantragen auf das Entſchiedenſte die einſtweiligeſdes Superintendenten, wo fie ſchwer zu vertilgend, kenz die Staats bons belaufen ſich auf noch nicht 100 
Der Graf und die Gräfin von Meran find nachſtheilweiſe Belaſſung der augenblicktich factiſch vorhan- [Denkzeichen am Fußboden und an den Möbeln zu— Mill. Der Tabak wird 30 Mill. mehr einbringen 
Graz abgereiſt. s denen zweckmäßigen, wenn gleich nicht auf normalzlrüdliegen. ud im Budget das „befriedigendſte Gleichgewicht“ her⸗ 
Der ruſſiſche Geſandte, Herr von Balabine, iſt conſtitutionellem Wege entſtandenen Einrichtungen bis In der am 22. v. M. zu Gran gehaltenen Stadt- Ren, Seit der Zollreform iſt erſt ein Jahr verfloſ⸗ 
am 6. d. von Petersburg hier eingetroffen und hatteſzur nächſten Geſetzgebung in allen jenen Fällen, woſverſammlung ſtellte Johann Besze den Antrag, daßſſen und ſchon ſteht feſt, „daß ſie hat durchgeführt 
am 7. d. eine Beſprechung mit dem Herrn Miniſterſdas ſeit 12 Jahren an ſeiner Fortbildung gehinderte Ludwig Koſſuth und Georg Klapka, welche die Ge werden können, ohne das Gleichgewicht des Bud gels 
des Aeußeren Grafen v. Rechberg. ungarifhe Geſetz dem unbefangenen Auge _offenbarelmeinde einſtimmig zu Vertretern gewählt hatte, auſſzu gefährden, ohne die Beanſpruchung des Öffentlichen 
Der Herr FIM. Ritter v. Benedek iſt geſterr[Lücken (wie beim Erbrecht, Urbarialregelung, Grund- Grundlage des allerhöchſten Reſkriptes vom 16. Jän. Credits oder die Einſtellung der öffentlichen Arbeiten 
hier angekommen. buchsweſen uſw.) bietet; außerdem jedoch auch dort,ſaus der Liſte im Notariatsprotokoll gelöſcht werde nothwendig zu machen; (8 würde vieleicht ſchwer in 
Die beiden Deputirten der evangeliſchen Lan⸗ſwo die vaterländiſchen Geſetze vom Standpunkte desſſollen. Der Antrag ſtieß auf keinen Widerſpruch. = Vergangenheit ein klarer Beweis der Macht und 
deskirche augsb. Conf. in Siebenbürgen, welche vor⸗[ſeit 1848 gewaltig fortgeſchrittenen Zeitgeiſtes und des] Aus Anlaß der in den letzten Tagen in Fiun Stafticität der Finanzquellen des Landes zu finden 
längſt Sr. Majeſtät dem Kaiſer das Anſuchen dieferip: aktifchen Werthes den eingeführten fremden entſchie-⸗ſvorgekommenen Demonſtrationen und Gewaltthätigke:- in.“ — Der geſetzgebende Körper hat geſtern ſeine 
Landeskirche um eine angemeſſene Jahresdotation ausſden nachſtehen. Und bier müſſen wir von unſeremſten erließ der Obergeſpan eine abmahnende Kundma⸗ Secretäre gewählt: Vernier, Graf Joachim Murat, de 
Staatsmitteln bereits perſönlich vorgetragen, begaben Standpunkte vorzüglich die allgemeine deutſche Wech-ſchung. Die dort zur Berathung einer proviſoriſchen Saint Germain, Marquis Telhouet, Baron David 
ſich am 8. d. zum Herrn Staate miniſter v. Schmer⸗ ſelordnung vom Jahre 1850 und das neue Gewerbe— Munizipal⸗Organiſation ernannte Commiſſion beſchloßſund Graf Le Peletier d'Aunay. — Man ſpricht viel 
ling, um die beſchleunigte Erledigung dieſer AngeleeJgeſetz betonen. Die erſtere ſteht durch Kürze, Präzifion bis 1. März Alles in status quo zu belaſſen. „ 'on einer Rede, welche Herr v. Bourqueney im Se⸗ 
genheit zu erbitten, welchem Wunſche in Erwägungſhöhere Auffaſſung, Logik, allgemeine Giltigkeit für Ice Die Conflicte und Rencontres zwiſchen öſterreich! Pate gehalten hat. Er verbreitete ſich weitläufig über 
des Umſtandes, daß der auf die zweite Hälfte desſoermann und in Folge deſſen durch ihren p.etiiſcenſſchen und piemonteſiſchen Patrouillen an der lombar⸗ die Unterhandlungen und die Stipulationen von Zü⸗ 
laufenden Monates anberaumte Zuſammentritt der Werth weit über dem alten ungariſchen Wechſelgeſetz [di ſchen Grenze kommen in neuerer Zeit wieder öfter ih und ſprach ſich mit energiſchem Tadel gegen das 
Landes⸗Kirchenverſammlung in Hermannſtadt und ſo⸗Jedem unbefangenen Juriſten wird dies auf den erſtenſvor. Den 1. l. M. begegnete eine von dem öſterrei⸗ Benehmen Piemonts aus. Die Sache des Papſtes 
fort die definitive Conſtituirung der Landeskirche eine] Blick klar und wir Kaufleute müßten den Unterſchirdſchiſchen Grenzorte Poggio ausgeſandte k. k. Militär⸗ſund des Königs von Neapel wurde dagegen von ihm 
beſtimmte Jahresdotation vorausſetzt, vorausſichtlich in|oei jedem Schritte zu unſerem Nachtheil empfinden.] Patrouille, aus drei Mann und einem Corporal befte-|mit großer Wärme verfochten. Der Papft hat vor 
den nächſten Tagen willfahrt werden dürfte. ber noch ganz andere Rückſichten find es, die unsſhend, die längſt der gemeinſchaftlichen, die öfterreich- Kurzem ein eigenhändiges Schreiben an den Kailır 
Der Finanzplan des Herrn Johann Bos ca rolliſbeſtimmen müſſen, an dieſem Geſetz feſtzuhalten. Esſſchen von den piemonteſiſchen Staaten trennenden Stra gerichtet, worin er ſich mit großer Bitterkeit über die 
aus Innsbruck (welcher bekanntlich die Grundzüge desſeſt nämlich zugleich die (von Oeſterreich blos adoptirtehſße nach S. Giovanni del Doſſo ſtreiften, einer farbi- [neuere Geſtaltung der Dinge in Italien ausſpricht. — 
Nationalanlehens geliefert hat) ſoll im Finanzmini-⸗ allgemeine Wechſelordnung von ganz Deutſchland, alſo niſchen Infanterie⸗Patrouille von 5 Mann, welche bein 
ſterium in ernſtliche Berathung gezogen worden ſeinſvon 60 Millionen ſolcher Nachbarvölker, mit denen wir Anblicke öſterreichiſcher Uniformen das Gewehr ſofor 
und derſelbe nun auf ausdrücklichen Auftrag Seinerſin dem lebhafteſten Handelsverkehr ſtehen. Währen ſin Balance nahm und an dieſelben die Aufforderung 
Exzellenz des Herrn Finanzministers in Form einer|nun alle, ſelbſt unter ganz getrennten Regierunge ſſich zu ergeben erließ. Als jedoch die öſterreichiſche Pa 
Brochure in der Verlagsbuchhandlung des Herrn W.ſſtehenden Volker in ihren Geſetzen über Handel, Geſtiouille wie begreiflich dieſer kategoriſchen Aufforderun 
Blaumüller binnen wenigen Tagen erſcheinen und derſwerbe, Maß, Gewicht, Münzfuß c. ſich möglichſt zuſnicht Folge leiſtete, holte die piemonteſiſche Patrouill 
Beurtheilung der Oeffentlichkeit übergeben werden. nähern trachten, wollten wir dieſe bereits beſtehendeſaus dem nahen Dorfe eine Verſtärkung von weitere 
Wie der „P. El.“ vernimmt, iſt das Geſuch dei[Einheit, die noch kein nationales Intereſſe verletzt, ſon— 5 Mann und griff ſodann die Oeſtecreicher, die in den 
Stadt. Peſt, daß der Landtag in ihrer Mitte ſtattfinde, dern nur Vortheil für beide Theile bietet, außerhalb[Minderzahl ſich hinter ein einzeln ſtehendes Haus mr 
abſchlägig beſchieden worden. 1 der Geſetzgebung verwerfen?! Eine Gonfequenz davonſſtitt hatten, an. Mehre Gewehrſchüſſe wurden gewech⸗ 
Der „Peſti Naplo“ nennt fünf Candidaten, derenſwäre: die Credilinſtitute, Banken, Sparcaſſen ic. wer⸗ſſelt, die jedoch ohne Conſequenzen blieben, und beit, 
Wahl für den Landtag bereits als zuverläffig ange- den in Folge deſſen genöthigt ſein, ihre Credite zu be— Parteien zogen ſich ſpäter, ohne ſich weiter zu beläſti⸗ 
nommen werden kann. Es find dies Franz Deak fürſſchränken oder einzuziehen, wozu ſie überdies noch derſgen, in ihre Garniſonen zurück. 
Peſt; Baron Eötvös für Ofen; Lonyay für Beke zſUmſtand veranlaffen. muß, daß der Gläubiger durch 75 land 
Iutius Andraſſp für uibely und Gerl Epentivanpi fürloas ungariſche Gefeg weniger gefhügt if, als durd| eutſchland. | 
die allgemeine deutſche Wechſelordnung — eine allge: Die Erklärung, welche der däniſche Bundestags du Dimanche“ das „Journgl des Debats“ mit einer 
geſandte für Holſtein und Lauenburg bei der Abſtim 


Gömör. 
Der „Sürgönp“ erklärt ſich gegen die Einführungſmeine tief durchgreifende Erſchütterung aller Credit⸗ b ö g 
eines verantwortlichen Miniſteriums. Das Komitats-[und Handels verhältniſſe, ja eine verheerende Handels⸗ſimung über Wiederaufnahme der Bundeserscution abgege:|in dem Artikel, den Herr Prevoſt Paradol endlich über 
weſen ſei gegen etwaige anticonſtitutionelle Eingriffeſkriſis und eine bedeutende Entwerthung der Producteſben, nennt den Schritt, welchen der Bund gegenwärtig zuſden Bericht des Senats⸗Präſidenten Troplong LINE 
immer das beſte Bollwerk geweſen und ſolle de&haltjund des Bodens. Dagegen erlauben wir uns eineltbun im Begriff ſtehe, im Hinblick auf deſſen frühereſkentlicht bat. Da jetzt indeſſen eine weitere Garantie 
auch weiter beibehalten werden. Wie man demſelbenſvöllige Umgeſtaltung des jetzgen Wechſelverfahrene]Beſchlüſſe, „eben fo unerwartet als unerwünſcht“, dieſfür ein freieres Bewegen der Preſſe dadurch eingeführt 
Blatte aus Wien ſchreibt, follen der Ausführung derſund der Civilproceßordnung zu beantragen, da dieſel— Auflagen des Bundesbeſchluſſes vom 8. März v. J zu fein ſcheint, daß Verwernungs⸗Maßregeln im Mi⸗ 
von der k. ungariſchen Hofkanzlei erlaſſenen Verord- ben fehr ſchlecht find und die Güte des obigen Ge⸗ aber die „Grenzen der Bundescompetenz überfchreiten! niſterrathe beſprochen worden, ſo ſoll, wie mir verſi⸗ 
nungen bezüglich der Einverleibung der Murinſel garſſetzes paralyſiren. Bei dem Gewerbegeſetze tritt der⸗ſund practiſch unausführbar.“ Die ſäch fi f chen Stim⸗ſchert wird, die Majorität des Rathes gegen die Wer: 
keine Schwierigkeiten mehr im Wege liegen. ſelbe Fall ein. Ungarn hatte bis 1848 keine eigentlicheſmen haben, während fonft alle ſtreng bei der Hol warnung des immerhin einflußreichſten franzoͤſiſchen 
Bezüglich der auf den 14. d. feſtgeſetzten Zuſam⸗[Gewerbegeſetze. Sich auf den Standpunkt von 1848 ſtein⸗Lauenburgiſchen Sache blieben, bei ihrer Abſtim⸗ Organs geweſen ſein. n 
menkunft Sr. Excellenz des Hofkanzlers Baron Vayſzurückverſetzen, heißt in Handels ſachen fo viel, als ſichſmung auch die ſchleswigſche Angelegenheit einge- Abbé Lavigerie, welcher aus Syrien hier angekom⸗ 
mit den Obergeſpänen wird dem „Sürgöny“ aus Wienſder Bevormundung eines einzelnen Magiſtratsrathes, miſcht. a a men iſt, wurde dieſer Tage vom Kaiſer, ſowie vom 
geſchrieben, Baron Bay wünſche mit den Repräſentan-ſeines Vorſtehers, ja oft von deren Sekretären unters] Dem Dr, Hannibal Fiſcher hat die Bundesver⸗[Herrn v. Thouvenel empfangen. Herr Lavigerie hat 
ten der Dikaſterien ins Reine zu kommen darüber, werfen und der Beſtechlichkeit und Chikane wiederſſammlung die wiederholt angeſuchte Penſion von 300 ſdem Kaiſer über die Zuſtände in Syrien Bericht er⸗ 
was zu erwarten, was zu thun ſei und nach den Re⸗[Thor und Thür öffnen; und in Gewerbeſachen: das Thlr. vom J. 1860 an bewilligt. ſtattet und fol, wie man verfichert, die Meinung aus- 
lultaten dieſer Conſerenz werde er feinen perſönlichenſganze Zunftweſen, über das die öffentliche Meinung „Zu den mannigfad in Berlin umlaufenden Ge- geſprochen haben, daß dem Abmarſche der franzoͤſiſchen 
Beſchluß faſſen. „Der Kampf eines Mannes gegenſſchon längſt vor 1848 abgeurtheilt, an deſſen Stelleſtüchten über das Vorhandenſein einer Miniſterkriſit Truppen unfehlbar neue Metzelelen folgen würden. 
Alle, heißt es in dem Schreiben, „reibt auch denſein zeitgemäßes Gewerbegeſetz zu ſellen, jedoch unfere|gehört, daß nach Annahme des von Vincke ſchen Amen. Der Kaiſer habe hierauf geantwortet, daß die Machte 
fähigſten Geiſt auf, ermüdet den heiligften, glühendſten Geſetzgebung die Muße mangelte, in aller Glorie wie— dements in der italieniſchen Frage, ein großer Theil der Fortdauer der Occupation in Syrien weniger Schwic⸗ 
Eifer und kann nicht fortgefegt werden. Was dann der hetſtellen.“ des Miniſteriums (man nennt von Auerswald, von rigkeiten machen würden, wenn letztere von der öffent⸗ 
kommen wird, liegt in Gottes Hand. Das iſt die Be⸗ Die ſlädtiſchen Wahlen in Raab find in ganz an— Schemnitz, von Patow, und von Schwerin) feine Ent⸗ſlichen Meinung unterſtützt würde, und er forderte den 
deutung der Zuſammenkunft am 14. Februar.“ derem Sinne ausgefallen als die Komitatswahlen.[laſſung eingereicht habe, welche vom Könige aber nich! 2965 auf, die Regierung in dieſem Sinne zu unter: 


Nach einer Kundmachung der Peſter Finanz⸗Lan⸗[Während bei der Komitats⸗Reſtauration nicht ein ein-langenommen worden. en. 
desdirection beſtätigt das Ergebniß der am 2. Jan. be⸗ ziger Beamter der früheren Verwaltung gewählt wurde, Frankreich. Der „A3.“ wird aus Paris geſchrieben: Der 
gonnenen Tabakseinlöſung die bedauerliche Thatſache, daßſſind bei der Stadt durchgehends alle Stellen mit den } Erfolg der Neuerung dem Senate und dem geſetzge⸗ 
viele Gemeinden nicht die Hälfte derjenigen Tabaksquanti( bisherigen Beamten beſetzt worden. Den trefflichſten! Paris, 8. Februar. Im Innern des Reiches [benden Körper einen Jahresbericht aus jedem Mini⸗ 
täten eingeliefert haben, welche die vorausgegangenen [Beweis hievon liefert die Beſetzung der Hauptſtellen; lebt die Bevölkerung beſtändig in tiefſter Ruhe. So ſſterium, gleichſam nach dem Muſter der Actiengeſellſchaf⸗ 
amtlichen Berechnungen der Productions ⸗Ergebniſſeſſo wurde zum Bürgermeiſter Stephan Karbonits, ges|beginnt das „Expoſé,“ welches die Regierung der Lane |ten vorzulegen, iſt ganz außerordentlich in den Kam⸗ 
herausgeſtellt haben; es muß daher entweder ein gro:{wefener Bürgermeiſter in Penſion, ein recht würdige:|deövertretung vorgelegt hat. Die im letzten Jahre ge⸗ſmern wie im Publikum. Nach der erſten Durchleſung 
ßer Theil der Erzeugung monopolwidrig bereits ver⸗ Mann, der allgemeine Popularität genießt, — zumltroffenen Maßnahmen der Verwaltung find weiſe unt|des langen Documents konnte man feinen Inhalt nicht 
braucht oder aus gleicher Abſicht noch zurückgehalten] Stadtrichter Auguſt v. Belke, bisher Landesgerichtsrath, gut; denn man hat es ſich zum Geſetz gemacht, „alleſprüfen, noch aus den aufgehäuften Thatſachen ſichere 
werden. Mit Genehmigung des hohen Finanzminiſte⸗ſeine bier allgemein gerichtete Perſönlichkeit, — fernerſernſten Discuſſionen zu ermuthigen und nur Angriffe] Schlüſſe ziehen; aber man war allge mein ſehr ange⸗ 
riums wird ausnahmsweiſe für dieſes Jahr und ohneſzu Magiſtrats⸗Räthen: Johann Landherr, Gerichtsrath,ſauf den Staat und auf den öffentlichen Frieden zu nehm überraſcht durch den Reichthum an Material, 
jedes Präjudiz für die Zukunft den ſich verſpätet ha- Stephan Schmid, Unterſuchungsrichter, Johann Leh⸗f unterdrücken.“ Im Capitel über die Finanzen wirdſdurch die leichte Verſtändlichkeit und die trockene Ein⸗ 
benden Tabaksproducenten über den für ihren Ein⸗ ner, bisher Stadthauptmann, Franz Pameranyi, bis⸗ſauch zugeſtanden, daß die Staatseinkünfte ſich um 90ffachheit deren ſich der Verfaſſer befleißigt hat, welcher 
löſungsbezirk beſtimmten Endtermin noch weitere Friſtſher prov. Bürgermeiſter, — und zum Stadthaupt⸗ Millionen vermindert haben und zwar durch den Aus⸗ſdie aufgeblaſene, prunkende Beredſamkeit der Herren 
von vierzehn Tagen gewährt, in der die im Jahreſmann der Gerichts⸗Adjunkt Paul Nagy gewählt ufw. fall in den Zöllen auf Baumwolle, Wolle, Zucker, Mirès und Pereire verſchmähte. Die beſſere Stim- 


nach Kleinaſien geſchickt. — Herr Ganesco hat einen 
Brief an den Grafen Perfigny geſchrieben, worin er 


Werkzeug von Thiers, Guizot und d⸗Hauſſonville g 


Trotz der liberalen Richtung, die Graf Perfigny 
in feinem Rundſchreiben vom 6. Dezember für die 


_— 


iſt an und für 
ſie auf dem Continente ſchwerlich findet; 


Um feſtzuſtellen, ob es möglich geweſen, 
Fahrt durch die Straßen zu öffnen, wur⸗ 


glich elüftete Speiſehalle faßt bequem über zweihunderiſder ganzen Anordnung auf's Höchſte wirkſam. Dieſwerden den nächſten Tag genau geprüft, und in dieſe; 
Perſonen an der Eßtafel; mannigfache Zimmer fint|ganze Anſtalt iſt wie eine Anzahl verſchiedener Kauf Weiſe wird die großartige und anſcheinend höchſt ver: 

f i a läden unter einem gemeinſamen Haupte; jede Abtheiefwickelte Maſchinerie des ungeheueren Geſchäftsbetriebes 
gut gelüftete Schlalgemächer werden mit Gas erleuch⸗ſlung iſt dem Weſen nach ein befonderes Geſchäft, halſin fortwährender Thätigkeit und regelmäßigſter Ord- 


erheii 
„ Oscar von MH hat den Pe er EHRE 
Tr he Königin de, befun- 
sfelbe am 6. dem Könige und der Königi j 
ie Bie Schluß ſtrophe lautet: ag den Helen 
Du ſtarke Frau, ſo zart Dein Leib, 
| ) Du Königin im Lieben! 
von allen Hausgenoſſen nach Belieben denutzt werden; Auf dieſe Weiſeſten haben, daß es in der That nicht zu viel war, Du wirf als treues Königgweit 
m Stande, den[Comptonhouſe als eines der Wunderwerke Englands mid hel N Melt eigenen! 
1 goldnen Helden 

Wird ſtets Dein 10 4 
Halt' aus in Gott — in Noth und Drang! 

O laß Dich um den Ruhm nicht bringen 


the, ganz oben im Hauſe iſt ein beſonderes Rauchzim⸗ 
Lüften einge⸗ 


\ »- Die pariſer Academie des inseriptions e 
ache in Verbindung ſteht, von wo aus man nd Aeſihetik derſles lettres hatte brei auswärtige * gd 
f Januar vor⸗ 
* Fe. Graf Georg Jelaczis, Bruder des igten[gennomen. Gewählt wurden: Samuel Birch in Lo 
kleine Bücher mit Rech⸗ See für die fühflavifche Akademie eine Hationalanle n Göttingen und Prof. Friedrich Dich in Bonn, den, Bene 
Als Beweis, wie raſch die Ur⸗Einwohner in den überfeei 
Melle ſich jetzt als weitſſchen Golonieen abſterben, wenn das europäiſche Element ihnen 
nahe rückt, wird in den Ausweiſen des britiſchen Celonial-Nuntes 
die Thatſache angeführt, daß von zehn Stämmen in Tasmania 
„wovon die Hälfte([VBan⸗Diemens⸗Land) nur mehr 14 Perſonen am Leben fint, 9. 
ein dortiges Haus] Frauen und 5 Männer, darunter 4 verheirathete, aber Finderlofe 
. natürlich nur für] Paare. Die Ginwehner ſelbſi find der Anſicht, es rühre diese von 
den deklarirten Werth Erſatz. Der Conducteur, welcher den Wa⸗ſdem durch den Einfluß der europaiſchen Einwanderer geänderte 
gen zum Bahnhof begleitet halte, iſt, wie man hört, feines Dien⸗ [Lebenswandel her. 85 


mung, die dadurch hervorgebracht wird, dürfte ſich auch Haus eines Prälaten flüchtete, wurde er doch auf Be⸗nächſten Tage abreifen, Charakteriſtiſch iſt die vollkom⸗ 
in den Debatten über die Adreſſe geltend machen. fehl des Generals Goyon verhaftet. Dieſe beidenſmene Gleichgiltigkeit, welche die hier anfäfligen Un: Krakau. 12. Februar. 
| „Das zweite Concert des Eleven des Pariſer Conſervatorium 
nicht wenig dadurch geſchmeichelt, daß der verantwort- v. Merode und General Goyon Veranlaſſung gegeben. 5 Site Warſcha it der ihm eigenen El 
liche Kaiſer, als wäre er der Gerant irgend einer“ Das von Alexander Dumas in Neapel herausge⸗hochverrätheriſcher Umtriebe wegen in Anklageſtand ſund Bräzifion . ed 3 I ge 
Geſchäftsfübrung detail irt und zum Ueberfluſſe ihnen [Jänner datirtes Schreiben eines piemonteſiſchen Of⸗ſoffener Kammer feine Demiſſion von Amt und Wür⸗ſprechendes Rondino eigner Compoſition und Paganini's ermü- 
ſogar die diplomatiſche Correſpondenz vorlegt, ganz ſoffiziers, das als ein unverdächtiger Beitrag zur Cha- [den gegeben. Fürſt Couſa erließ ſogleich Befehl zurſdendes Moto perpetuo vor, das, von dem Unermüdlichen im er⸗ 
C Hirte. D de i * 
Blaubuch! Die Franzoſen haben das ſtolze, perfide Italien angeſehen werden darf; es lautet: „Wir lang⸗ ger wurde der Ex⸗Prälat unlängſt unter anſehnlicher esel Mn RR 
Albion um nichts mehr zu beneiden. Die Journaleſten vor Mazzano an und beſchoſſen es. Die „Bri-[Bedeckung hierher gebracht und es ſoll ihm neuerdings i 
ments unverkürzt zur een bringt, Krakowiak⸗ Variationen 
Haft alle treffen Anſtalten, Verbeſſerungen, Formats⸗ aſſelbe Schickſal erfuhren Caſara und San Vite Aus Bukareſt vom 31. Ian, wird geſchrieben : Jund zum Schluß den aue dem erften Programm und unzähligen 
Vergrößerungen, um hinter den Anforderungen des Alle Häuſer und Hütten, an welchen wir vorüberke [Die im vorigen November confiscirten Schiffsladungen, neval“ der wie Penelope vielumfreiten Dogenſtadt. Hr. J. Lotto 
ht zur beſtehend in zwei Batterien gezogener Kanonen, 8 bisſaibt Heute fein Abschieds toncert und Benefice.. — 
Concurrenten überflügeln zu laſſen. jagten wie toll 5 Bergen zu und wir unternahmen Ene des 4. 
eine Menſchenjagd, die gräulich anzuſehen war. Dieſund nach Erlaß des riegsminiſters werden die Ge⸗ 3 2 2 F} 
— 2 ! 5 wehre fofort 66 die Nannſchaft der bier garniſoniren [Handels ⸗ und Vörſen⸗ Nachrichten. 
r g 5 ee dazu; ick.“ iefe per vertheilt, die Kanonen aber im 
enthält die Mittheilung, daß ein Handels- und Schiff⸗azu; es war ein furchtbarer Anbli Und dieſe den Truppen theilt, anonen abe ; rer‘ a 
- i e Handel die Fußſtapfen der P 7 
fabrtö-Bertrag zwischen Portugal und Japan ab. Yandlihen Mordbrenner wagen von „Briganti” zuſfürſiſchen Sommerpalais zu Kodriczen aufgeſtet wer⸗ K eb ba in ile Pugcen lde vie Beeler 
gefd m e 0 tie itthei i ‚loc Rundreiſe begriffenen Fü I ional- 5% 76.8 
feitigen Bevollmächtigten zu Peddo unterzeichnet wor⸗] „Wie eine Mittheilung aus Molo di Gaeta vom 6.Jocs auf der Ru 8 n Fürſten erfolgen. Wien, 11. Februar. National⸗Anlehen zu5 ) 76.80 Geld 
5 170 1 1 wörtlich * den |”: Abends meldet, hat General Cialdini in den 48 Die Abreiſe der ungariſchen Flüchtlinge iſt in beſter 77. — Waare. — Neues Anlehen 82.80 G., 83.— W. — Gali⸗ 
; ; sh d illi i i illeri ückgekehit, di i ich)] — Aktien der Nationalbank (pr. Stück) 740 — G. 742.— W. 
Abweichend von dem Iegteren iſt bauptſächlich die Bi: dr an EHRE a l . (150 40 angeblich) — der Kredit⸗Anſtalt für Handel und "Sen. zu 200 fl. öſterr. 
ſtimmung, daß der Eingangszoll für Leinenwaaren in] 8 geta ang n Schädenſg f i 
7 ſind wieder mehrere Ungarn (mit Päſſen als Kauf- zu 1000 f. CM. 2128 G. 2130. —, W. — der Galtz Karl. 
trage 20 pCt., ſondern nur 5 pCt. betragen ſoll. Es An e a nee „Brief leute, Schweinhändler, Fruchtſpeculanten usw.) .hierftudw.-Babn zu 200 A. CM. m 140 (70%) Einz. 168 50 ©. 
iſt anzunehmen, daß dieſe Herabſetzung auch den übri- 2 ! a Aue: ; 100 Gulben ſüdd. B. 123.25 ©. 12350 W. — London, für 
zunehmen, daß dieſe H 8 jet zu nehmen gehrnfen, Wir glauben kaum, daplıo 9. Sterling 10 © Aacae an m ee 
Häfen Hakodadi, Kanagawa und Nangaſaki jind den f 4 e Bat : £ 6 
g h > br d t den Piemontefen genommen.“, beiden ſuspendirten deutſchen Zeitungen dürften An:|leond’ors 11.58 G. 11.60 W. — Ruſſ. Imperiale 11.75 G. 
Dortugiefen, obwohl im uebrigen der Pernag erſt nach Viceadmiral Perſano, ſchreibt man der „AA.“ ausſfangs März nach Exlag der Caution wieder erſcheinen. [12.77 W. — Vereinsthaler 2.15 G. 2.16— W. — Süber 143.— 
treten ſoll, nach Artikel 3 bereits vom 1. Oktober 1860 f 7 dm 0 ! Krakauer Cours au 11. Februar. Gilber- Hude) Agio fl. 
ab Gf, D iſt mit Siam ein Handels- auf dem „Carlo Alberto“ aufſtecken, weil die „Maria Wie ein jetzt veröffentlichter Tagesbefehl des Groß⸗[eeln. 112 verl., fl. poln. 110 gez. — Poln. Banknoten für 100 fl. 
Adelaide“ nicht mehr die See halten konnte und zurſfucſten Michael, welcher dem ganzen Militär⸗Schul⸗ Souranı für 150 fl. österr. Währung Thaler 70 verl, 69 
Cortes ſchon genehmigt worden. Die Unter eichnung . h 5 ‘ 5 6 dezuhlt. — Neues Silber für 100 fl. öſterr. Währ. 144 v 5 
ſand am 10. Februar 1859 zu Bangkok ſtatt; di 95 bm 10 90 der „Fulminante“ mit dem Sohn Ingenieur⸗Akademie im vorigen Jahre ziemlich bedeu⸗ ER fe ve 6 
ve mirals Perfano im hiefigen Hafen an, welcher tende Unordnungen ſtattgefunden. Der Thatbeſtandſ e zahn. Napoleon oce f. 11.55 verlangt, 11.35 bezahlt. — 
1 ansaanidı fad 1 5 Bollwichtige holländiſche Dukaten fl. 6.75 verl., 6.65 bezahlt. — 
großer Mühe an das Ufer geſchleppt, da es nicht mehiſder Schule, der Lieutenant Nikonoff, hatte ſich eine f 
; 51 1 g 1 h Boln. br bſt lauf. Coup. fl. v. 90 verl., 98 bez. 
Großbritannien. cienfitauglich iſt, und deſſen Kanonen demontirt find. unpaffende Erflärung gegen einen Lehrer erlaubt. Es N Peer kun eee ge fl. üer Wahrung 
über Italien in Blaubuchform (die 7. Abtheilung die⸗ Eivitella del Tronto einen Ausfall gemacht haben undſſung zu entſchuldigen, was er aber nicht that. Die] Währung 65 25 verlangt, 64.— bez. — National⸗Anleihe von dem 
ſer Papiere) ausgegeben worden. Der vorliegende Bandſmit Hülfe der Bergbewohner die Feſtung auf längereſübrigen Offiziere kamen überein, im Falle ſich die] Jahre 1954 b. öfter. Währ. 76.50 verlangt, 75 bezahlt. Aktien 
g N 70% fl. önterr. Währ. I I., 169 bez. 
nes und enthält noch manches Intereſſante, wenn auch bamel,der von Meſſina kam und Depeſchen nach zureichen. Der Chef erhielt davon Nachricht und ſtellte 1 n == 
viele der bedeutendſten Depeſchen mittlerweile an dieldadta bringen ſollte, wurde bedeutet feinen Weg nichiſemen andern Offizier, der beſonders thätig gewühltſ' 
zieht ſich auf die Expedition Garibaldis, die Er eigniſſe[Weiſung nicht achtete, ſchoß man einige Kugeln nac ſoig zu fein, verlangte die Angeber zu wiſſen und ſtellte a 
in Sicilien und im Kirchenſtaat, die Abmahnungen ehm, worauf er feinen Lauf änderte. Der Gapitän len Chef öffentlich in der gröbſten Weiſe zur Rede. Kopenhagen, 9. Febr. Die „Berlingſche Ztg.“ 
0 a \ ' > a 85 * 8 ark einen Kommiffär nach Frankfurt geſandt habe 
die franzöfiihe Decupation Roms und die Interven⸗ oll eine Verſchwörung entbedt worden fein, an derenſſung des Offiziers an, worauf 126 Offiziere der Aka- nem . i RE ; 
tion Frankreichs in Gaéta. So viel ſich beim erfteu|Spige ein Gendarmerie⸗Offizier geſtanden. Man ſollſbemle (im Oktober) ihre Entlaſſung einreichten. Nurſum ine Ausgleichung zu verſuchen, ſehr wenig Glau⸗ 
Ruſſell zur Pflicht gemacht, aus den von ihm felbſiſaber ſich ſelbſt entleibt haben. Vorgeſtern Mittags Thatbeſtand. Der Tages befehl fährt darauf fort, daßſlung durch Kommiſſäre vorgeſchlagen, dieſer Vorſchlag 
verfandten Depeſchen das meiſte ohne Rückhalt mitzu⸗ hat in Portiei zwiſchen zwei Perſonen aus der hoben in Unbetsacht des jugendlichen Alters der Offtiere derſaker obgewieſen worden. Spätere Schritte der Art 
ventions⸗Prinzips, fo wie er daſſelbe auffaßt. Auffai- gefunden. Ein Vorfall auf einem Maskenball n und die ganze Schwere der Geſetze empfinden laſſen! Aus Staften liegen folgende Nachrichten vor: 
lende Lücken im vorliegenden Blaubuche erklärt manſFondi gab die Veranlaſſung hiezu. Alle Bemühungen wollen, ſondern daß er mit Genehmigung des Kaiſers] Die „Opinione“ ſtellt in Abrede daß Garibaldi 
rung ſchuldig war. ten vergeblich, der Zweikampf begann mit den Säbel! f itt ausgedrückt haben, den Wiedereintritt in! In Mailand wurde der Vorſchlag gemacht, dem 
In der Sitzung des Unterbauſes am 7. Februaiſvon beiden Seiten voll Energie 600 Unerſchrockenheit. e A gefattet, si fie aber einen dreitägi⸗ſpreußiſchen Deputirten Binde eine Medaille 
ſellss bekannte Italieniſche Depeſche vom October aus ſanen der beiten Dfficiere der Garibaldianer, am Kopffe; beharrt haben, werden in die Armeeſteichen. Der „Pungolo“ veröffentlichte bereits dieſe 
und an der Hand, worauf ſich die Gegner a en. dieſem Entſchluſſe beh haben, Übſicht und legte eine Lifte für diesfällige Sammlun⸗ 
0 Tage nicht unintereffant fein 30 welche heute die erſten Einzeichnungen im Betrage von 
erfahren aus welchem Grunde der Marianna von Cres⸗ 
daß Sardinien nicht wohl umhin gekonnt habe, in 15 aus dem Pöbel, ein jährlicher Gnadengehalt von lich im „Invaliden“ einen Artikel für die, namentlich[wird, hat General Cialdini den Befehl erhalten, die 
Ducati bewilligt wurde. Das bezügliche Decretſvon franzöſiſcher Seite angegriffene Leitung der Ver: 


Local- und Provinzial⸗Nachrichten. 
Die Herren Deputirten wie das Publikum fühlen ſich. Vorfälle haben zu neuen Streitigkeiten zwiſchen Migr. 
e hatte einen gleich glänzenden Succes. Der ju⸗ 
Caiſſe, ihnen alle Zweige und Manipulationen ſeinerſgebene Blatt „L'Indipendente“ bringt ein vom 26. verfegte Jaſſyer Metropolit hat am 20. Jänner inſoorwiegend elegiſche Phantaſie von Leonhard, ein beſonders an⸗ 
als wären ſie Unterhausmitglieder. Ein franzöſiſchesſtakteriſtik der piemonteſiſchen Kriegführung in Süd⸗oefinitiven Aufhebung des Prozeſſes. Nichtsdeſtoweni⸗ den Comet urch dera ereeutict, jept ale Brogrammftü 
1 En . 1 em markigen Bogen, der die Ton- Fülle feines herrlichen Inſtru⸗ 
find vollauf beſchäftigt um ihre Leſer zu befriedigen. ganti“ flüchteten und wir brannten den Srt nieder zyder Proceß gemacht werden. 
Repriſen aller Geiger der neuen und alten Welt bekannten ‚Gars 
Publikums nicht zurückzubleiben und fi durch keinenſmen, wurden eine Beute der Flammen. Die Heerden i 
9000 Musketen und Patronen, find hier eingetroffen, FE ——— 
Das amtliche „Diaro de Lisboa“ vom 27, v. M.ſſum Himmel emporſteigenden Feuerſäulen leuchteten f 
— Wie man der „Sferza“ aus Venedig ſchreibt, iſt die 
geſchloſſen und am 3. Auguſt 1860 von den beider: rechen! en. Weitere Verfügungen follen nach dem Eintreffenſfauf Veneziens empfohlen, 
Vertrage zwiſchen Großbritannien und Japan überein. ſtündigen Waffenſtillſtand nur unter der Bedingung Ordnung erfolgt. Eilf derſelben find nach ihrer Hei- iſche Grundentlaſtungs⸗Obligationen zu 5 ¼ 63 — G. 63.50 G. 
icht bessert gegen die Türkei zu weitergereisk. Nichts deſtoweniger Währ. 168.— G. 16850 M. — der Kaiſer Ferdin. Nordbahn 
Japan nicht wie nach dem britifch-japanefifchen Ver⸗ nicht ausgebeſſert werden. 
angelangt und ſollen vorläufig ihren Aufenthalt hier⸗ 160 — W. — Wechſel (3 Monate) auf: Frankfurt a. M., für 
achten zu Gute kommen wird. Dieſpeſchen in Gaeta einlaufen wollte, fo wie vier paͤpſt⸗ ged 
gen Vertragsmächten 3 Dirllipe mit Lebensmitteln beladene Barken wurden vonſdenſelben irgendwie Hinderniffe erwachſen werden. Diele. 80 G. 81 WE . ce 19.70 G. 1973 W. — Navo- 
lung der Ratificationen i i 
„ feationen in Kraft Neapel vom 30. v. M., mußte die Admiralsflagge Rußland, ne 
eſchloſſen und auch von den tugieſi ofterr. Währung fl. voln 322 verlangt, 314 bezahlt. — Preuß. 
vertrag geſchloſſ portugieſiſchen Gasbeſſerung nach Caſtellamare gebracht werden mußte. weſen vorſteht, erſehen läßt, haben in der Nikolaus: 
langt, 143 bez. — Ruſſiſche Imperials fl. 11.80 verl., 11.60 
amtliche Veröffentlichung des Vertrages erfolgt, fobal: Ku a 5 g 
Oepeſchen überbringt. Ein | i 8b : Ei i 
8 Manonenboot wird eben millit mac biefem Zageebefehl folgender: Cin BT N nigtiae beer. Mand-Dulaten f. 5.5 erl. 6.75 bezahl. — 
Dem britiſchen Parlament find neue Aktenſtücke[Es beſtätigt ſich das Gerücht daß die Neapolitaner inſwurde ihm aufgegeben, ſich bei Strafe der Fortwei⸗ S8. — verl., 87.— be. — Grundentlaſtungs⸗Obligationen öſterr. 
umfaßt den Zeitraum vom 8. Mai bis Ende des Jah⸗ Zeit verproviantirten. Der franzöfiihe Dampfer „Du-{ Drohung verwirklichen ſollte, auch ihre Entlaffung ein: 9% Carterudwigsbahn, ohne Coupons und mit der Einzahlung 
Oeffentlichkeit gelangt waren. Der größte Theil bee ſibeiter fortzufegen. Da er aber auf die erhalteneſhaben fol, zur Rede. Diefer behauptete ganz unſchul⸗ Deuefte Nachrichten. 
Lord J. Ruſſell's gegen einen Angriff auf Venetien, hat gegen dieſes Verfahren proteſtirt. In Barletta Dieſer, Oberſt Peuker, trug ſogleich auf die Entlaſ⸗ſſagt, daß der Bericht der „Patrie“, nach welchem Dä- 
Ueberblicke beurtheilen läßt, hat es ſich Lord Johnſolel Geld und Correſpondenzen bei ihm gefunden, eig ſchloſſen ſich dem Schritte nicht an. Dies iſt derſben verdiene. Es ſei vor längerer Zeit eine Verhand⸗ 
theilen. Sie halten ſich auf der Baſis des Nichtinter⸗] Geſellſchaft auf offener Straße ein Zweikampf ſtatl⸗ Großfürſt fie nicht habe vor das Kriegsgericht ſtellenſſeien hier unbekannt. 
durch die Rückſichten, die er der auswärtigen Regie:|ver Vorübergehenden die Erzürnten zu beruhigen wa-] Oenjenigen, welche ſpäter Reue über ihnen unbeſon⸗ gekommen fei um mit dem Könige zu konferiren. 
ſprach ſic Fisgeran verurtbeilend über Lord J. Mul- Der junge Herzog v. S. verwundete den Grafen A., gen Arreſt zu ertragen haben; die übrigen, welche beiſals Zeichen der Anerkennung der Italiener zu über: 
Die Wunden ſind nicht unbedeutend. Es dürfte fürſhei den nächſten Avancement übergangen. Im Ganeſgen auf; daſſelbe verfügte auch die „Perſeveranza,“ 
cenzo, gewöhnlich Sangiovannara genannt, einer Per: Zeitlang Kommandant von Sebaſtopol war, veröffent⸗ 
ne allgemeine Regeln. Die Erhebung Belgiens und äußert ſich hierüber alſo: „In Anbetracht daß zun theidigung dieſer Feſtung. Er erwähnt dabei, daß ſich dieſelbe vielmehr für wichtigere Momente zu ſchonen, 


wechſelt werden, weil im Lager Krankheiten. ausge⸗ 
brochen ſind. : 

Gasta, 9. Februar. Bei der am pten aus un⸗ 
bekannter Veranlaſſung erfolgten Exploſion eines Pul⸗ 


Amerika. . 
Der Ex⸗Präſident Tyler iſt mit einer Miſſion von 


Virginia in Waſhington eiugetroffen, welche den Zweck 5 N 
zu babe un RE mit der Federal⸗bermagazins nächſt dem Thore der Landſeite wurden 


Regierung zu Wege zu bringen, dergemäß alle Ver⸗ſder ar ee ar fündig 3 5 . — 
165 i d am äußerſten Ende der dem eere zugekehrten 
ſchrie: Vi 3 anlaſſungen zu Colliſtonen ſorgſam vermieden werdenſun 0 - 4 
En — Garibaldi! Italia una! u. . f. Die Pen⸗ ſollen, ſo lange die auf der General-Verſammlung von rich — 01 en. ee 5 
eſchafft Ehe ae 8 ee. pitginia eingeleiteten Verdandlungen we eine Die Flotte macht noch immer Fiasko. Die Schäden 
Srauenöperfonen — 1 . gleichung des Streues bezwecken, noch a wern, id find geringer als am 22. Jänner. ‚Wiek Häuſer ſind 
Dagbladet“ ſowohl wie „Faedrelandet“ geſtehenſrend die Proſtitution oft — e e e ure Aver s de ede Gegend 5 155550 niedergebrannt. Der König und die Garniſon ſind un⸗ 
icht eie, dag die däniſche Marine keinesweges ausrei⸗ Nach der „Campana bi a re in der ane He ine 5 F d n e erſchütterlich. Die Generale Ferrari, Du und Sangro 
chende Kräfte beſitze, um ſämmtliche deutſche Häfen Münze von Neapel noch fortwährend litaniſche Papeete fein, Fort Sumterſſind geſtorben, mehrere Majore amputirt worden. Der 
u blokiren; „Dagbladet“ befürwortet deshalb, daß ücke mit dem Bildniß asche e e ee e ran Waffenſtillſtand geht diefen Morgen zu Ende. Die 
— (&leunigft in England Säfte, namentlich Voll. Nude Staten geflogen. n Süd⸗Catolina nicht aufzugeben un Gene Belagerer haben während desſelben eine 
trafi-ätegatten bauen Lafjen möge; „Facbrelander [oitver Florenz in Begleitung des Baron Ricafoli ver ch un de 1 gli, l dem A neue Batterie errichtet. 
dagegen meint, daß es dazu jetzt ſchon zu ſpät ſei,] unächſt nach Livorno b A engzelen sagten, Krieg 1 . Neueſte Ueberlandspoſt. Kalkutta, 8. 
geg D 5 laſſen, und ſich 3 o begeben um da⸗ſſchen Meerbusen ſind zu dem RN eh be⸗ Jänner. In den nordweſtlichen Provinzen herrſcht eine 
. Ob von Süod⸗ bleibt zu⸗ r g 
960 m Wesen unk ib Mittelsperſon zwiſchen 5 Hungersnoth. Sir Robert Napier wurde zum Bet 
je Regierun Befehlshaber in Madras ernannt. Nach Sikkine 
alten und neuen Union. Die rung ſamme Truppen abgeſendet. Die Rückkehr des General⸗ 
en in und um Waſhington, um einem Ueberfallſden Trupp 9 d 5 Ä N 
e ee e. G 8 Kalkutta wird Mitte Januar er- 
vorzubeugen und die Ruhe 15 wie März, dem . nach 
Tage des Regierungs⸗Antritts Lincoln s, zu erhalten. 3 en über d 
Man ſcheint nicht ohne Beſorgniß zu fein, daß... Singapore, 7. Jän. Es G und in as 
die Mitte Februar zu Unruhen Lommen|Piratenunwefen in den hieſigen Gewäflert 2 
33 3 nen von Pinang eingetroffen. ördli 
1 Shanghai, 22. Dezbr. — nördlichen Pro: 
vinzen herrſcht große Kälte. b er wird hier 
nach ſeiner Ankunft wahrſcheinlich e kpedition für 
Vangtſekiang organifiren. l 
Verantwortlicher Redackeur: Dr. A. Boczek. 
Berzeihnip der — — — und Abgereiften 
rren G > 1 A 
ee et a. Mane. erg d, 


i ienko. 
2 3 Derych a. Polen. Teofil Wysocki a. Por 


ene eg find bie Herten Gutsbeſitzer: Stanislaus Jastreb⸗ 


„ Debian. Joſef Michalowski a. Polen. Jakob Millor 
b. Gallien. Leopold Czaplicki n. Polen. Joſef Rudzki n. Polen 
Zeofll Wysockien Poreba wielka Eduard Ritter v. Homolac. 
n. Gneinit. Anton Kamockt n. Polen. 


bende Erſchütterungen nicht theile. In der Sitzungſdie Hauptſtadt in einer rothen Blouſe und von Waf⸗ 
fen ſtrotzend durch die Straßen lief, und fortwährend 


Dänemark. 


einem Jahre geliefert werden könnten, doch will „Fä⸗ hei a onumente“ jener wichtigen Stadt zu 
drelander“ aus ſicherer Quelle in Erfahrung gebracht 9 en Reiſende pflegen ſonſt wer 10 
baben, daß die englische Regierung eine Anzahl von „Monumente“ hauptſächlich in Florenz eine längere 
großen und im Uebrigen vorzüglichen RäderfregattenſZeit zu verwenden. Auch andern Gegenden Toscana's 
billig verkafuen wolle. Obwohl nun zwar Räderfre⸗ſſon noch das Glück beſcheert ſein die piemonteſiſchen 


Entſcheidungsſchlacht. 
In San Juan (in den La Plata: Staaten) er⸗ 
bob ſich am 18. November die Bevölkerung in Maſ⸗ 


Italien. dri in offene Empörung ausgeartet wäre. Auf eine 
Eine Korreſpondenz der „Turiner Zeitung“ aus Vorſtellung, welche mehrere Ungarn perſönlich beim 


Soldaten ſchwer verwundet, und obgleich er fi in das [Grenze abgegangen; der Reſt wird im Laufe derltroffen war 


weszli, lub ktörymby uchwala licytacye dozwala-JBeſitzers und Bezugs berechtigten des im Krakauer (frühe 
mts blatt. jzea z jakiejkolwiek przyczyny nalen oza- . 05 Kreiſe ee im der Landtafel FAR 303 
— sie, lub tés weale dorgezong byé niemogla, nalpag. 266 n. 10 et 11 här. vorkommenden Gutes Za- 
. rece kuratora im sie do tego aktu i do wszyst-Ikrzöwek Behufs der Zuweiſung des laut Zuſchrift der 
3. 18546. Ediet. (2510. 1-3) [ich nastepnych w osobie pana adwokata Draſ Krakauer k. k. Grundentlaſtungs-Miniſterial-Commiſſion 
Vom k. k. Krakauer Landes⸗Gerichte wird den Ab⸗ 967 2 substytueya pana adwokata Dra Bie-Jvom 4. Auguſt 1356 3. 3736/8.:€. für obige Gut 
weſenden und dem Wohnorte nach unbekannten Chriſtoph siadeckiego ustanawia — tudziez niniejszym ob-] bewilligten Urbarial = Entſchädigungs⸗Capitals pr. 2796 
Mekel und Gottlieb Koch mittelſt gegenwärtigen Edle. „eszereniem. fl. 2% kr. CM., diejenigen denen ein Hppochekarrecht 
tes bekannt gemacht, es habe das hierortige Handlungs⸗⸗ Krakow, dnia 27. Grudnia 1860, auf den genannten eee zulteht, Weit Ker ende 
haus Schlossmann und Ostersetzer am 30. November ihre Forderungen und Anſprüche längſtens bis zum 31. 
1860 3. 18546 wegen executiven einengen und 7707 1 0 up Se k. k. Gerichte ſchriftlich oder 
sfolgung des im Depofitenamte des k. k. Landesge⸗ 11 udlich anzu 5 
A in "Straffahen hi 10 für 0 Annen An-] 3. 2235. Kundmachung. 0 ) „Pr ie Rn 1855 5 9 gane Je 
trages von 482 fl. 56 kr. CM. zur Einbringung des . ; g ie Einſtel⸗]*) die genaue tz und Zuna Pr 
= dem en des beftandenen k. k. Kra⸗ 9 7 — N 9 I 50 00 Wohnortes (Hans: Nee.) bes Anmeld er an nne 
kauer Tribunals vom 27. Juni 1855 3. 4587 dieſem verhandlung über alles ſonſt der Concursverhandlung uli Keie ee er ee e e 
unterliegende Vermögen des Iſtael Unger unter der 


Concurs (2486. 3) 
Nr. 208 B. A. O. 


Zur proviſoriſchen Beſetzung der beim k. k. Bezirks⸗ 
amte in UDhnéôw, Zölkiewer Kreiſes, in Erledigung 
jekommene Actuarsſtelle mit dem Jahresgehalte von 420 
J. ö. W., wird hiemit der Concurs eröffnet. 

Bewerber um dieſe Stelle haben ihre gehörig belegt n 
Geſuche im vorgeſchriebenen Dienſtwege an die Zöt- 
kiewer k. k. Kreisbehörde bis zum 20. Februar 
l. J. einzubringen. 

Von der k. k. Landes⸗Commiſſion für Perſonalangelegen⸗ 
heiten der gemiſchten Bezirkämter. 
Lemberg, am 26. Sinner 1861. 


Wiener - Börse - Bericht 
ver 9. Februar, 
Oeffentliche Schuld. 
A. Des Staates, 
Geld Wo re 


In Dei. n. zu 5% für 100 l. 5828 58 0 
: 76.51 76 


Handlungshauſe zuerkannten Schadenerſabzes von 512 fl. 8 N e aA verſehene und legaliſirte Voll: 
16 kr. CM. hiergerichts das a. überreicht, Firma: „I. Unger“ protocollirten Handelsmannes mit], Re . 1 3 ee e 

Da ihr Aufenthaltsort unbekannt iſt, ſo hat das k. gemiſchten Waaren in Lipnik in Galizien gemäß Mi: ſowohl 8 1 lich des Kapitals 7 ch der allfälli 
a e e eee e aue erna een n e 1880: Str; d e en 30 er fo weit dieſelben ei lei s Pfandrecht 
den hieſigen Landes⸗Advokaten Hrn. Dr. Schönborn mitſch. B. mit dem Beiſatze bekannt gemacht, daß die Vor⸗ gen * 5 in u n gleiche 
Subſtituirung des Landes⸗ Advokaten Hen. Dr. Geissler ladung zur Vergleichs Verhandlung ſelbſt und zu der * h dite Ac ana der 2 deten Poſt, und 
als Curator beſtellt, mit welchem die angebrachte Rechts⸗ dazu erforderlichen Anmeldung der Forderungen insbe— 5 ie bücherli 4 7 ka 76 gemeldete 5 125 
ſache nach der für Galizien vorgeſchriebenen Gerichtsord— ) wenn der Anmelder ufenthalt außerha 


ſondere werde kundgemacht werden und daß der k. k. 8 5 ; ‚[Reialioues zu 5 für 100 fil. „ 64 10 64 
nung verhandelt werden wird. Notar Hr. Theofil Chwalibög in Biala 10 Ga''zien Sprengels dieſes Et Gerichtes hat, die 9 7 otto. 4 4½% für 100 1 3 I 2 
Durch dieſes Edict werden demnach die Belangtenſals gerichtlicher Commiſſär zur Leitung dieſer Vergleiche: machung eines hierorts wohnenden Bevollmächtigten, mit Verloſung v. J. 1839 für 10% 108 — 108 300 


zur Annahme gerichtlicher Verordnungen, widrigens 


„ 1854 für ion 8375 84 
dieſelben lediglich mittelſt der Poſt an den Anmelder, 


1860 für 10 4 82.50 82.75 


erinnert, zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſchein en, Verhandlung beſtellt wurde. 
omo⸗Rentenſcheine iu 47 L. austr.. . 


oder die erforderlichen Rechtsbehelfe dem beſtellten Ber: 


treter mitzutheilen, oder auch einen andern Sachwalter] Krakau, am 5. Februat 1861. und zwar mit gleicher Rechtswirkung, wie die zu ei: B. Per Aronlänner. BERN. 
zu wählen und dieſem k. k. Landesgerichte anzuzeigen, über⸗ genen Händen geſchehene Zuſtelung, würden abge: Mrundentlaftungs-Ddligattune 
haupt die zur Vertheidigung dienlichen vorfehriftsmäßigen ee tee. a ujaymißien: Deere a Sy fr Je. ee BR. 
Rechtsmittel zu ergreifen, indem fie ſich die aus derenN. 19006. E d y k (2508. 2-3). Zugleich wird bekannt gemacht, daß derjenige, der dieſon Saen zu 5% für 10% r.. 85.50 80 --- 
r zu erg ‚ 5 t. Anmeldung in obt u mubeitine ürde, oon Schleſien zu 5% für % 85 — Be 
Verabſäumung entſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen e , BE ein ask array Saum 1 
haben werden C. k. Sad krajowy Krakowski zawiadamia ni-]ſo angeſehen werden wird, als wenn er in die ueberwei⸗ſoo Tirol zu 5% für Ken oe rl. 17 Mr 
Aiden, n Jänner 1861. niejszem edyktem dzieci po 6. p. Hortensyi 2 Wie- ſung feiner Forderung auf das obige Entlaſtungs⸗Capi⸗ſvon ärnt., Klain u. Kft. zu 3% für 100 l. 88.— 80.— 
4 i „jlopolskich Oraczewskiéj Maryanng, Pawla, Lud-jral nach Maßgabe der ihn treffenden Reihenfolge ſo n na RE 65 25 60 7 
pols! a 0 115 „ ; von deu Ban. Kroat. u. Sl. 1 ö für 100 fl 63.50 64 50 
1-3 wike i Eucye Oraczewskich ſub tychze prawnychfeingewilliget hätte, daß er ferner bei der Verhandlung“ n al .* 
N. 6129. Kundmachung. (85054 er ze 2 powodu iz uchwalg c. k. Saduſnicht weiter gehört werden wird. Der die Anmeldungsfriſtſe n ent em 5% für 100 8 5 — 2 
Die in Folge Statthalterei⸗Erlaſſes vom 7. Decem-krajowego 2 dnia 18. Grudnia 1860 L. 190060 Verſäumende verliert auch das Recht jeder Einwendung 1 tien. c 
ber 1860 3. 63283 Mn die „Lemberger Zeitung“ Nr.][Gazeta Krakowskg z dnia 9., 10. i 11. Styezniafund jedes Rechtsmittel gegen ein von den erſcheinen⸗ 11 3 er br. 8 720.— 128 
289 aufgenommene Concurs ausſchreidung wird dahinſ1861 ogloszong termin do rozprawy ustnéj w tejjden Betheiligten im Sinne §. 5 des kaiſerlichen Pa: 400 f. re für Handel unt Wenwerbe z. 


e ee f ‚St 
er Nied. öſt Escompte -Heſellſch zu S ö. W = ge 5 w 


. WE —2070.— 
o V a 0 

er Kaiſ. Elifabery- Bahn zu Nn . G. 1 28 

er Süd. nordd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. C.. 18 50 00.— 

er Theisb. zu 300 fl. EM. mit 14% fl. (70 in. 47. — d7— 


modefizirt, daß an der Lemberger iſraelitiſchen Haupt⸗ sprawie na dzien 26. Marea 1861, jako na dzienſtentes vom 25. September 1850 getroffenes Ueberein⸗ 
ſchule die Stelle eines Religionslehrers mit dem Ge: ſteryi sgdowych mylnie wyznaczouy zostal; przetoltommen, unter der Voraussetzung, daß feine Forderung 
halte jährlicher 525 fl. ö. W. beſetzt werden wird, daßſuspomniony termin 2 dnia 26. Marca na dzienjnad Maß ihrer bücherlichen Rangordnung auf das Ent⸗ 
jedoch die Verpflichtung zur Verſehung des ifeaelitifhen]2. Kwietnia 1861 0 godzinie 101 2 rana sieflaſtungs⸗Capital überwieſen worden, oder im Sinne des 
Religionsunterrichtes an den beiden Lemberger Ober-Jodracza, ; $. 27 des kaiſ. Patentes vom 8. November 1853 auf 
gymnaſten und an der hiefigen Oberrealſchule gegen eine Kıakdw. dnia 29. Stycznia 1861. Grund und Boden verſichert geblieben iſt. 
jährliche Remuneration damit nicht verbunden ſei. Krakau, am 21. Jänner 1861. 

Der Concurs zur Beſetzung dieſer Stelle wird bis 


e m. 140 fl (7 P a * 
15. März l. J. verlängert. N. 6 . 5 4 N Lage. Bahn e ehe 180. — 190, 
Von der k. k. Statthalterei. 6224. E dy kt. (2469. 2-3) N. 1452. Edykt. (2506. 2-3) 7 * fl. (70% ) Einzahlung 168.78 16050 
K eee C. k. Sad obx odowy Rzeszowski niniejszym C. k. Sad krajowy Krakowski zawiadamia ni- 8 a ee betuſge r 417 — 419 — 
N. 7683/60.  Obwieszezenie. (2468. 1-3) era ul 8 1 e e e niejszym edyktem pana Stefana hr. Potockiegof e — 5 — BE — 0 7125 ar 100 — 100 — 
J = 5 In ulanskich Mi 3 a 7 t b 5 400 — ax 
C. k. Sad obwodowy w Nowym Sgezu celemli niemozebnego dorgezenia téjze uchwal tutejszo-|. dniu präs. 25. Stycznia 1861 do Nr. 1452 Moj- u Be Ar tr e Weſellſchaft zu 
zawiadomienia pani Teresy Witügowéj urodzonylsgdowych, z dnia 31. Sierpnia 1860 «do 1 4288 zees Landau pozew o zaplacenie wierzytelnosci / ai 359 — 302.— 
Kostkownéj pozostaléj wdowy po 8. p. Andrzeju Notyenace) sig wykreslenia czesci sumy 1420 998 wiekslow6j w kwocie 3500 zip. 2 p. n. wniöst, i 915 ge e BEER 
Wittigu niewiadomego pobytu 0 5 08 5 ige wi er 17 ab ne 1 10 Mk ze na skutek tego W 14 uchwala 2 nia 29 go] Nattenalbant 10 fahrig zu 5% für 100 m 9 * 
uchwale 2 dnia 5. Wrzesnia 1860 do L. 5468 za-[platniczej ceny kupna dobr Sendziszowa f extabu-.Styeznia 1861 do Nr. 1452 p. Stefanowi hr. Po-] zuf E. „ perlosber zu % ür 100 fl. 90.50 m 


er Nationalbank] 1 monatlich u % für 100 0 
uf öſterr. Wäh. | verloabar In 5% fin Ton h — — 
Saliz. Kredil-Anſtalt C. M. zu dx für 100 fl. 88.— 
ori 
er Gredit- Auſtalt für Handel und Meiverde zu 
100 fl. öſterr. Währung 


74067 i jace) kupna rzeczonych döbr, ja- ; 
dzajac6j pertraktacye spadku po 8. P. An-[lacyi resztujgcej ceny kupna re ‚ J%Itockiemu polecono zostalo, aby owa wekslowg 
9 5 Wittigu na podstawie testamentu ustanawia| kote2 uchwaly z dnia 6, Wrzesnia 1860 do L. 4300 wierzytelnos6 2 odsetkami po 5% od 9. Kwietnia 
rzeczonéj pani Wittigowéj Teresie za kuratora p. dotyezacéj sig wykreslenia sumy 111 duk., 3 21x. (1859 liezy& sie majgcemi 1 koszta 5 zir. 45 kr. 
adwokata Dra Micewskiego i o tdm panig Teresg|52 kr. mk. tudziez /½% czesci sumy 892 dukatyſ , a. powodowi Mojzeszowi Landau w trzech dniach 


itti dolozeniem zawiadamia, azebyltabelg platniczy z dnia 31. Grudnia 1836 do L. ih. 031706 ene 
Ben rom potrzebne polecenie dala,|7903 na ceng kupna döbr Sendziezöw w pozyoyi a aueh Aa, Be ee Bla I ane ge 110% 5 45 187 15 — 
lub innego zastepce sobie obrala i tegos sgdowilXIX. przeniesiony ir: 728 bin dluänego resztujg- Potockiego niejest wiadome, przeto c. k. Sad kra-|Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öl. ... . 3750 38 — 
oznajmila, w przeciwnym razie wszelkie z tej opie- céj ceny kupna 1 Der ng tych jowy w celu zastepowania pozwanego na koszt sein iu 10 asl. 80 — 80 50 
szalosci wynikle skutki sama sobie przypisa6 be- e — ls — 5 ö e tegoz, tutejszego adwokata Half = 5 Een ji de a — 
die MAL, © 4. Sad obmodemage, jet kurse para crenu %%% // 
Nowy Sgcz, dnia 14. Stycznia 1861. — u e zapase mo-ſi temuz kuratorowi ow pozew 2 poleceniem za- rei m SL e e 0.25 1075 
LI e e (BEREIT — ” ch kak töite Mieczkowabid dee Platy owej wekslowej wierzytelnosei dorgozyt —f eagle mM. 0.200... um 2% 
L. 19339. Obwieszczenie ( x jakby nie ak teſze Mieczkowskiéj do-|; 2 tym téz kuratorem zostanie ta sprawa wedlu 2 Monate. neee 
2 J een z0st al. 5 i kslowego przeprowadzong jezeli Bant-(Plag conte 

C. k. Sad krajo w Krakowie podaje do dzie c. k. Sad przepisu prawa wekslowego przeproW: 4) 2 
be Be —— it celem zaspokojenia m nu 20 rg: pozwany innego pelnomocnika sobie nieobrali o tẽm . a — men 3 us en 
wierzytelnosci p. Kunegundzie Helenie dwojga im. ’ . c. k. Sad krajowy wezesnie niezawiadomil, De 
Maczynskiéj, p. Kazimierzowi Girtlerowi i p. Jö- 5 Kraköw, dnia 29. Stycznia 1861. Finn >. — 11280 
zefie Janowskiej w sumie 3800 zip. wraz z pro- Kundm achun g. (2476. 30 Barde, für 100 Franken 3½ — 1830 


centami po 5% od dnia 11. Grudnia 1854 roku 


Cours der Geldſorten. 
5 11. G. 
i kosztami sgdowemi w ilosciach 48 zir, 457% 


Die Bankdirection bringt hiermit zur Kenntniß, daß[N. 3472. Edi et. (2495. 3) reif. Münz- Dufaten .. 7 f. 6— Mtr. 6 en 


kr., 2 zir. 40 kr., 7 zlr .61 kr., 8 zir, 84 kr., 81 vom 18. Jänner 1861 angefangen, bei der hierortigen . 7 „ vollwichtige Duk . . . 7 fl. 6 = 6 fl. 95— „ 
HE 801 Ar e neee Leet Tr sr I. Sr 1800 , Bene ee eee ve are ear ee e 
daz realnosci w Krakowie pod L. 275 w dziel-Idende von: Erben znr Hereinbringung der ihnen mit h. g. Erkennt M . Jeet. 3 a 


niey VIII., dawniéj L. 113 Gmina VI. polo-] Achtundzwanzig Gulden öſterr. Währ. 
zonej wiasnose pana Nachmana Brombergeraſfür jede Bankactie behoben werden kann. 
stanowigcéj, dozwolong zostala, ktörato sprzedaz Sollte das hohe k. k. Finanz⸗Miniſterium über das 
w tutejszym c. k. sgdzie krajowym dnia 21. mareaſbeſondere Einſchreiten des Bank⸗Ausſchuſſes ſich noch ver⸗ 
1861 o godzinie 10, przedpoludniem odbedzie sig-Jantaßt finden, zur Vertheilung einer höheren Dividende 

Chee kupna majacym wolno jest przeglgadna&,lfeine Zuſtimmung auszuſprechen, ſo wird dieß unverzüg⸗ 
lub w odpisie podjge, akt oszacowania, wyeiagliih bekannt gemacht werden. 
hypoteczny i warunki Heytacyjne, . tutejezo-s9-| Daher erfolgt die Actien⸗Caſſa bei Uebernahme der 
dowej registraturze, jak röwnie wszelkich wyjas- [Coupons entſprechend ausgeſtellte Anweiſungen. 
Wien, am 17. Jänner 1861. 

Pipitz, 


Bank = Gouverneur. 
Chriſtian Heinrich Ritter von Coith 
’ ft 8 end he 5 


odianer 
Bank; Director. 


Abgang und Ankunft der Eifenbaynzüge 
vom 4. November 1860. 
Abgang von Krakau 

Nah Wien 7 uhr Früb 3 uhr 45 Minuten Nachmittag. 

tab Grantea (Warſchau p? ÜUbr Arlıb, 3 Ubr 45 Min N 

dach My slomwig (Bresiau) Uhr Früh, 

Zis Oſtrau und über Oderberg nach Preußen 9 Ubr 45 W. 
nuten Vormittags. 

Nach Ries 8, 35 Früh, (Antunft 11,1 mittags) mar 
Priemy al 10 Uhr 30 Min. Bormit,, 8 Uhr 40 Min 
Abends. (Ankunft 6 Uhr Nachm., 6 Uhr 48 M. 8 

Nach Wieliczka 7 Uhr 20 Min. Früh. 0 

Abgang von Wien 
Rach Krakau 7 Uhr Morgens u uhr 30 Minuten Abend 
Abgang ven Oſtran 
Rach Kratau Il Ubr . 
Abgang von Myslowig 
Rach Krakau I Uhr 15 n Nahm. 
Abgang von Szczakowa 

dach Oranica 10 Ubr 15 N. Borm. 7 Uhr 60 M. 10. 
und 1 Uhr 48 Minuten Mittags. 6 

Nach Trzebinia 7 Uhr 33 m. Wis, 1 Uhr 32 . N. m 

Abgang von Granica 

Nach Sea ktewa 6 Uhr 30 MR Früß, 9 Ubr Vorm., 1 nyı 

6 Win Nachmitt. 
Ankunft in Kratan 
Von Wien 9 Uhr 45 Min Vorm., 7 Uhr 45 Min. üben . 


bietung der zur Hypothek für dieſe Forderung beſtellten, 
auf 6732 fl. 18 kr. ö. W. geſchätzten Realität CN. 5 
in Pilzno, beſtehend aus einem geräumigen gemauerten 
1 Stock hohen Hauſe im Ringplatze ſelbſt, dem dazu 
gehörigen Bauplatze, dann mehreren gemauerten Neben⸗ 
gebäuden, in 2 Terminen und zwar: am 16. April 
und 24. Juni l. J. jedesmal um 9 Uhr Vormittags 
hieramts abgehalten, jedoch Anbote unter dem Schätzungs⸗ 
werthe nicht angenommen werden. Das zu erlegende 
Vadium beträgt 10% als Ausrufspreis. 

Die ausführlicheren Feilbietungs⸗Bedingniſſe, der 
Schätzungsact und der Grundbuchs auszug find in der 
h. ä. Regiſtratur einzuſehen. 

Für diejenigen Tabulargläubiger, denen der Beſcheid 
aus was immer für einem Grunde nicht zugeſtellt wer⸗ 
den könnte wird als Curator Hrn. Maximilian Wo- 
linski beſtellt. 


N. 818. Ediet. (2484. 3) 


Vom k. k. Landesgerichte in Krakau werden in Folge K. k. Bezirksamt als Gericht. 
Einſchreiten des Salomon Natan Wechsler bücherlihen] Pilzno, am 5. Jänner 1861. 


Meteorologiſche Beobachtungen 


nych kredytowych, wedlug kursu na dniu lieyta- 
cyi Gazeta Krakowska WI un sie ae e. 
jednakze nie wyzéj ich nominalme) wen a 
dyum nabywey zatrzymane, zus innym licytantom 
zaraz po skonezonéj licytacyi zwröconem Zostanie, 


O rozpisaniu niniejszéj lieytacy i uwiadamiajg Varom.spöhe| Tenweratur | Sbecifiide »Hıdtung und Stärke Zuflund Erſcheinungen Te Pr 75 Win. Born. ab 2 905 27 Min Wa al 
2 5 7 3 1 1 au 11 5 . n. Vorm. 5 ? 
sig strony i wszysty wierzyciele ware; 1 312 lin Barall. Linie 5 W des Winde er Ita aber in der Luft aufe d. Tage on Ofrau und iber Oberberg aue Preufen 5 bt 24 e 
nowicie z miejsca pobytu niewiadomi: zenkielfſsſhe Reaum red] Reaum der Luft 1 von | bie 


Aus Rzeszôw (Abgang 2,25 Nachm.) 8, 40 Abende, ars 
Saen (Abaana 8 uhr 15 Min. Abende ? Uhr 
25 Min. Morgens) 6 Uhr 15 Min. Früh, 3 Uhr Nachm 
ue Wirlierta 6. % Abende 


Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleiter: Anton Rother: 


Bromberger, Helena Mecherzynska, niemniej We2y- 
sey ci wierzyciele, ktörzyby z prawami sern do- 
piero po dniu 2. Grudnia 1860 roku, do hy 


In der Buchdruckerei des „UZAS.“ 
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